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Pétange

     Ein Netzwerk von luxemburgischen     
     Bio-Höfen 

6 ausgewählte Demonstrationsbetriebe

Über 80 Betriebe wirtschaften in Luxem-
burg nach biologischen Richtlinien. Die 
ASTA und das IBLA haben im Rahmen 
des „Aktionsplans Biologischer Landbau 
Luxemburg“ 2009 6 Bio-Höfe als De-
monstrationsbetriebe ausgewählt. Sie 
führen für Besucher und die Presse regel-
mäßig Veranstaltungen durch, um zu 
zeigen, wie Biolandbau in der Praxis 
funktioniert.
Verbraucher, Landwirte, Verarbeiter, Ver-
markter, Schulklassen sind eingeladen, 
die Betriebe zu besichtigen. 

     Aktionsplan Biologischer Landbau   
     Luxemburg

Das Demonstrationsbetriebsnetz ist ein 
Projekt, das im Rahmen des „Aktionsplans 
für biologischen Landbau Luxemburg“ 
vom Ministerium für Landwirtschaft, 
Weinbau und ländliche Entwicklung/
ASTA, in enger Zusammenarbeit mit den 
bio-LABEL-, Demeter-Verbänden Luxemburg 
und IBLA initiiert wurde. Ziel ist es, die 
biologisch bewirtschaftete Anbaufläche 
deutlich auszuweiten. 
Besuchen Sie uns!
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     Auskunft

IBLA
Institut fir biologesch Landwirtschaft an 
Agrarkultur Luxemburg

Das IBLA betreut die Demonstrationsbe-
triebe und unterstützt Besuchergruppen 
bei der Betriebsauswahl. Sie kennt die 
Schwerpunkte der verschiedenen Höfe 
und berät die Presse bei Recherchen zum 
Biolandbau. Kontakt zum IBLA erhalten Sie 
über den Demonstrationsbetrieb (Adresse 
siehe Vorderseite) und unter www.ibla.lu.
Auf dieser Website finden Sie außerdem 
aktuelle Veranstaltungshinweise und aus-
führliche Portraits ausgewählter Bio-Höfe.

     Kontaktadressen:
IBLA Luxembourg
Institut fir biologesche Landwirtschaft 
und Agrarkultur Luxembourg
13, rue Gabriel Lippmann
L-5365 Munsbach
Tel:          00352-26 15 13 84
Fax:         00352-26 15 13 86
email: info@ibla.lu
www.ibla.lu

ASTA
Administration des Services Techniques 
de l’Agriculture
B.P. 1904, L-1019 Luxembourg 
16, route d’Esch, L-1470 Luxembourg 
Tel : 45 71 72 - 1 
Fax : 45 71 72 - 341
www.asta.etat.lu
©IBLA 2009
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Demonstrationsbetrieb 
Guy Arend-Stemper,
Pétange

Nach dem Studium übernahm Guy Arend 
den elterlichen Betrieb mit einer Grösse von 
70 ha. 1987 stellte er diesen auf den biologi-
schen Landbau nach bio-LABEL-Richtlinien 
um. Hauptbetriebszweige sind inzwischen 
die Mutterkuhhaltung der Rasse Aberdeen-
Angus und die Saatgutvermehrung.

Gemeinsam mit Jos Houtmann hat Guy 
Arend die Vermehrung von luxemburg-
ischem Bio-Saatgut aufgebaut. Auf 12 ha 
wird Weizen, Triticale, Gerste, Hafer und 
Roggen vermehrt. Wenn kein biologisches 
Basis-Saatgut verfügbar ist, wird konvention-
elles Basis-Saatgut von der Luxemburgischen 
Saatbaugenossenschaft (L.S.G.) biologisch 
angebaut und an die L.S.G. zurückgeliefert. 
Dieses wird wiederum an luxemburgische
und einige ausländische Bio-Landwirte 
verkauft.

Auf 51 ha Ackerland werden auf 26 ha 
Getreide (Dinkel, W-Roggen, Hafer, S-Gerste, 
Triticale, W-Weizen) und auf 25 ha Kleegras 
angebaut. 20 ha sind Grünland. Die 
tierische Erzeugung von Guy Arend um-
fasst 90 Aberdeen-Angus-Rinder, darunter
2 Aberdeen-Angus-Zuchtbullen und 40 Aber-
deen-Angus-Muttertiere. Der Rest sind Zucht- 
und Masttiere. 7 Monate werden die Tiere 

im Freiland gehalten. Die Herde ist in 4 
Gruppen eingeteilt.
 
Die Herde mit den abkalbenden Jungtieren 
liegt zur besseren Beobachtung direkt neben 
dem Stall. Dann gibt es noch eine Herde mit 
einem Jungbullen und jungen Kühen, eine 
Herde mit einem alten Bullen und alten Kühen 
und eine Ochsenherde zur Mast.

Das Fleisch der Tiere, die höchstens zwei 
Kalbungen hatten, wird hauptsächlich an Privat-
kunden vermarktet, da es noch eine sehr zarte 
Konsistenz hat. Das Fleisch der Tiere, die mehr 
als zwei Kalbungen hatten, wird zum größten 
Teil an einen Metzger in Pétange verkauft.

Zudem werden die hofeigenen Produkte über 
den Hofladen vor Ort verkauft. 
Öffnungszeiten Hofladen : 

Mo, Fr:        15.00-18.30
Mi, Do:        10.00-12.00
Sa:                09.00-12.00

 
In Zukunft soll der Betrieb weiter auf die Zucht 
von Aberdeen-Angus-Tieren ausgerichtet werden.

      Zahlen - Daten – Fakten

Arbeitskräfte
Betriebsleiter: Guy Arend-Stemper, seine Frau Da-
nielle und eine Halbtagsangestellte im Hofladen,
sowie saisonal Aushilfskräfte und ein Jugendlicher
in Ausbildung zur täglichen Herdenbetreuung.

Jeekel´s-Haff

      Kontakt
Guy Arend-Stemper

Athuser Strasse 70
L-4745 Petange

Tel.: (00352) 503572
Fax: (00352) 23651420
email: biobujek@pt.lu

Standort
Höhenlage: 310 m über N.N. 
Durchschnittliche Jahresniederschläge: 
ca. 1000 mm 
Bodenart: schwerer Lehm-Tonboden

Betriebsfläche
Landwirtschaftlich genutzte Fläche: 71 ha 
Getreideanbau: 26 ha 
Kleegras: 25 ha
Grünland: 20 ha

1. Kleegras
2. Kleegras
3. Hafer
4. Dinkel/W-Weizen
5. Triticale/W-Roggen
6. Hafer/S-Gerste mit Untersaat Kleegras

Fruchtfolge


